
Information nach Art. 13 & 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
(Erhebung personenbezogener Daten) 

 
 

1. Bezeichnung der Daten-
verarbeitung 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Auf-
gaben der Beistandschaft sowie Beurkundung 

2. Verantwortlich Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister -Jugendamt- 
An der Gohrsmühle 18, 51465 Bergisch Gladbach 
Tel. 02202 / 14 - 2863, jugendamt@stadt-gl.de 

3. Datenschutzbeauftragter Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Stadt Bergisch Gladbach 
Hauptstraße 250, 51465 Bergisch Gladbach 
Tel. 02202 14-2501, datenschutz@stadt-gl.de 

4. Zweck der Datenverar-
beitung 

Die personenbezogenen Daten werden verarbeitet, um die Aufga-
ben eines Beistands oder einer Urkundsperson zu dem minderjähri-
gen Kind wahrnehmen zu können. 

5. Wesentliche Rechts-
grundlagen 

Art. 6 Abs. 1 c, e DSGVO, §§ 1594 ff, 1712 ff BGB, §§ 52a-68 SGB 
VIII, §§ 67 – 85a SGB X 

6. Quellen der Daten Sofern die Daten nicht direkt beim Betroffenen erhoben werden, er-
folgt die Erhebung bei folgenden Quellen: 
- zuständiges Standesamt 
- zuständiges Gericht 
- anderer Elternteil 
- Einwohnermeldebehörde 
- Ausländerbehörde 
- Sozialversicherungsträger 
- Jobcenter 
- Deutsche Rentenversicherung 
- Arbeitgeber 

7. Kategorien personenbe-
zogener Daten 

Sofern die Daten nicht direkt beim Betroffenen erhoben werden, 
werden folgende Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet: 
- Name 
- Geburtsdatum/-ort 
- Familienstand 
- Anschriften (ehemalige und aktuelle) 
- Kontaktdaten (Telefonnummer, E-Mail) 
- Leistungsbezug (SGB/UVG) 
 

8. Ggf. Empfänger / Kate-
gorien von Empfängern der 
Daten 

Empfänger regelmäßiger Datenübermittlungen: 
- Zuständiges Standesamt, zuständiges Gericht, anderer Elternteil, 

Einwohnermeldebehörde, Ausländerbehörde, Sozialversiche-
rungsträger, Arbeitgeber, Jobcenter 

- Interne Weitergabe innerhalb der Stadt Bergisch Gladbach, so-
weit dies durch eine Rechtsvorschrift erlaubt ist bzw. die Zweck-
bindung der Datenerhebung bleibt. 

- Sofern Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines 
sog. „Auftragsverarbeitungsvertrages“ beauftragt werden, erfolgt 
dies auf der Grundlage des Art. 28 DSGVO. 



9. Dauer der Speicherung: Die Daten werden bei einer Beratung und Unterstützung sowie ei-
ner Beistandschaft für die Dauer des Verfahrens bzw. im Rahmen 
der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (20 Jahre nach Vollendung der 
Volljährigkeit) verarbeitet und gespeichert. 
 
Im Rahmen eines Beurkundungsvorgangs werden die Daten dauer-
haft gespeichert. 

10. Rechte der Betroffenen Betroffene Personen haben insbes. folgende Rechte, wenn die 
rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind:  
 Art.15: Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezo-

 genen Daten 
 Art. 7:  Recht zum Widerruf einer Einwilligung 
 Art.16: Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
 Art.17: Recht auf Löschung (Vergessenwerden) 
 Art.18: Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung 
 Art.20: Recht auf Datenübertragbarkeit 
 Art.21: Recht auf Widerspruch wegen besonderer Umstände 
 Art.77: Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde 

11. Zuständige Aufsichts-
behörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 38424-0 Fax 0211 / 38424-10  
Email: poststelle@ldi.nrw.de, Internet www.ldi.nrw.de 

12. Notwendigkeit Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vor-
geschrieben. Ohne Angabe der Daten können die Aufgaben nicht 
wahrgenommen werden. 

 
 
Stand 23.01.2024 
 


